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Ref.IV/JgA 
 

I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Ausschuss für Jugendhilfe u. Jugendangelegenheiten          
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 26.09.2008 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Neue Hortplätze für die westliche Innenstadt 
Antrag der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 11.09.08 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
1 

 
Beschlussvorschlag 
Den Ausführungen der Verwaltung zum Bedarf wird zugestimmt. Eine Realisierung in der 
beantragten Art und Weise ist nicht möglich. 

 
Sachverhalt 
 
Der Hort Pfisterkiste hat 40 anerkannte Plätze. Zum aktuellen Stand sind 36 Plätze besetzt; ab 
Oktober 2008 ist der Hort voll belegt.  
Seitens der Hortleiterin wurden dem Jugendamt bereits Ende Juli/Anfang August d.J. die Zahlen 
genannt, wie sie dem  vorliegenden Antrag zu entnehmen sind. 
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Es ist zutreffend, dass ein zusätzlicher Bedarf an Hortplätzen in der Innenstadt besteht. Im 
Prinzip muss man sogar sagen, dass der Bedarf in Richtung heilpädagogischer bzw. integrativer 
Plätze besteht. 
 
Die angedachten Räumlichkeiten im Anwesen Pfisterstr. 48 sind jedoch aus folgenden Gründen 
ungeeignet: 

1. Eine Erweiterung scheidet wegen der Außenspielfläche aus. Bereits für die vorhandene 
Fläche ist für 40 Kinder  unzureichend und wird nur wegen der besonderen 
Innenstadtlage akzeptiert. 

2. Der Raumbedarf für weitere 35 Hortkinder wären 287 m², die eine Wohnung nicht hat. 
3. Die Wohnung im zweiten Stock erfordert wegen des Brandschutzes einen zweiten 

Fluchtweg, der nur durch eine aufwändige Außentreppe hergestellt werden kann. 
4. Bereits mit der vorhandenen Horteinrichtung kommt es seitens von Hausbewohnern 

immer wieder zu Konflikten. Eine Positionierung im 2.Stock hätte somit Mieter im 1. und 
im 3.Stock und würde unweigerlich zu neuen Konflikten führen.  

 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  als Tischvorlage auflegen 

 
III.   Ref.IV/JgA  

 
   Fürth, 22.09.2008 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter: 
Herr Lassner 

Tel.:  
1510 

 
 


